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Z. 5 l 0 . (3) N r . 7295.
C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g .

Die hohe Studlenhofcommission hat laut
des Decretcs vom ,7 . Marz l. I . , Zahl 690,
für das durch den Tod deß Professors H e l t l l -
l 0 v l ch, erlcd>gte Lehramt der thlorelljchen
und pract'schen Gebuitshülfe an dcr Hebam-
men-Schule m Zara, einen neuen Concurs
auszuschreiben, und denselben auch m Laibach
am 2Z. Iun lus l. I . abHallen zu lassen befun-
den. — M,t dieser Stelle ist em Gehalt uon
jährlichen 600 fi. E. M . verbunden. — Die
Bedingungln für dtese Lehrkanzel find: daß 2.)
der Concurrent em Arzt und Geburtshelfer,
oder ein dlplomalisirter Wundarzt und Ge-
burtshelfer sei j daß er b.) die gehörigen Be-
weise über tue vollkommene Kenntniß der lllyri-
fchen und italienischen Gprache beizubringen,
dle schriftliche Prüfung m »tallenlscher, die
mündliche aber in »llyrischer Sprache, zu machen
habe, und e.) daß er in ^dcm Jahre zwei
Lehrcurse, namllch e<nen »n der lllvr^sch«n, den
andern m der »talienischen Sprache zu geben
verbunden sei. ̂  Diejenigen Individuen, wel-
che den gedachten Concurs mitzumachen geden-
ken, haben sonach lhre gehörig belegten Com-
pcten;- Gesuche dem Directorate der mediclmsch-
chprurgischen Studien am kalbacher Lpccum vor
der dteßfalligen Eoncursprüfung zu üb^geben.

Vom k.f. lll^rnchen Gubernmm. — Lal«
bach am 7. April l6Z2.

I o h . Nep . Freyherr n. G p i e g e l f e l d ,
k. k. Gubermal-Kec-t-sl.i,.

S lav t - uno landrechtliche Verlautbarungen.
Z. 5 i7- (2) ^ 2 8 , ^

Von dem k. k. S tadt - und Landrechsc in
Krain wird hiemit bekannt gemacht: Es sey
über Anstichen des Hcrrn Joseph Laurm, k. k.
Appcllatlonsralhcs zu Mailand, als gesetzlichen
Vertreters seiner Minderjährigen Kinder, müt-
terlich Iosepha Lcmrm'schen Erben, in die öf-

fentliche Vcl'sicigcnmg des auf Namen dieser
Kinder vergewahrten, dem städtischen Grund-
buche dienstbaren, laudemienfrepcn, am Platze,
k„d Consc. Nr . 2^9, liegenden Hauses, um
dcn Ausrufspreis von 20000 fi. gewilliget, und
hiezu der Termin auf dcn 21 . Ma i l. I . , Vor-
mlttags um 10 Uhr , vor diesem k. k. Stadt-
uno Landrcchte bcstimmet worden. Wozu die
Kauflustigen mit dem Beisätze vorgeladen wer-
den, daß die?ic»tatwnsbedingnisse in der dieß-
landrechtlichen Registratur eingesehen werden
können. Laibach am 17. April 16I2.

F. 5 lg . ft) N,-. 262S.
Von dem k.k. S tadt - und kandrechte in

Kram wird anmit bekannt gemacht: Es sey
über das besuch des Ioftph Martlntschitfch,
in die Aukferngung der Amortisations - Edlcte,
rücksichillch des auf den Namen des Simon
Hlöbsch, mit der Klnlage vom 1. Apri l ,629,
über loo fi. lautenden Laibacher Sparcassebüchs
lelns, Nr . 352^, gewllllget worden. <3s Haien
demnach alle Icne, welche auf das gedachte
Gparcasscbüchltln aus was immer für einem
Rechlsgruride Anwrüche machen zu können
vermemen, selbe binnen der gesetzlichen Frist
von einem Jahre, sechs Wochen und drei Ta-
gen, vor dlescm k. k. S tad t - und kandrechte
so gewiß anjumelden und anhängig zu machen,
als ,m Widrigen auf weiteres Anlangen des
heuligen Btttsiellers, Joseph Marnmschitsch,
das obgedachte Evarcassebüchlein nach Verlauf
dieser gesetzlichen Frist für getödtet, kraft- und^
N'lrkungklos erklärt werden wird.

Lalbach den iZ. April 18Z2.

Z. 5o6. (3) ^ ^ N ' . 2310.
Von dem k. k. Stadt- und?andrrchte m

Krain wnd bckans-t gemal t : <?5 sey übkr An-
suchen der F,au Mona Edlen u. Vest, Mutter
und Vormündr,n'l: , lN!d Iohorn Ncp. Po-
tolschnia , M!l:'or:nu5d der minderjährigen I o ,
ffph v. Vefi'chen Kmdcr, als bedmgt erklärten
Erben zur Erfolsch^nZ dn Schuldenlast, nach
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bem am 6. Marz ,332 ohne Hinterlassung ei-
nes Testamentes vei-^orbenen H.'rrn Joseph l?d-
len v. Vest, die Tagsatzung auf den 2 , . M a t
i 6 Z 2 , Vormi t tags u m ^ U h r , vor diesem k. k.
S t a d t - und Landrechte bestimmet worden, be»
welcher alle Jene , welche an diesen N n l a ß aus
was immer für emem Rechtsgrunde Ansprüche
zu stellen vermeinen/ solche sa gewiß anmeldkti,
un^> rechtsgeltend darthun sollen, wtdrlgens
sie die Folgen des 5. 814 b. G . B . sich selbst
zuzuschreiben haben werden.

kiubach den ,8. Aurll i632.

Z< 5o5. (H) sir. 2 8 ' 1 .
Non dem k. k. Stadt« und?andrechte in

Kram wird hiemll bekannt gemacht, daß über
das am 6. März l. I . erfolgte Ableben des
Herrn Ioscvh Edlen 0. Vest, gewesenen Pro-
fessors der Landwlrchschaft zu Laibach, am 2.
und I . Mal l. I . /jedesmal Vormittags von
I blg 12 llhr und Nachmittags von 3 bis 6
Uhr , dle zu dcffen Verlasse gehörigen, Haupt-
sachlich das öconomlsHc Hach betreffenden Bü-
cher, dann eimge EmrlchcungM'cf? und Fahr-
nisse, lm Hause Nr. ^ 5 , bn dem sogenannten
Löwenwirth am FranjiScaner < Platz?, gegen
jogleich bare Bezahlung öffentlich werden ver-
steigert wcrdcn,

Lalbach den :8 . Apri l ,832.

z. Z. 202. (3) N r . zooo.
E d i c t .

Won dem k. k. Stadt- und Landrechte
in Kram wird bekannt gemacht: Es sepe von
diesem Gerichte auf Ansuchen des Franz Glo-
botschmg, Ludwig Dletvick'schen Concursmass^-
V^rwalrers, »n dle öffentliche Versteigerung
der zu dleser Eoncurkmassa gehörigen Realtta«
ten, als: a.) der der Lacidcafel unrerstehenden,
Unter dem Namen Anna Maria QleN'lck'sche
Meierschaft eingetragenen M a h l - und Hage»
MÜHle lammt Zugehör in Hrlb bei Oberlalback;

d.) herunter die Herrschaft t i t sch , 5>.lk
R t t t . N r . 2^0 . dienstbaren Halbhubc;

c.) der,eben dahln, äl,H Rect. N r . 2^8
dienNvarrn zwei Unterfassen, dann des m
Fahrlnssen bestehenden Mobllars, und ;war der
Halbh^be nach den lm Verkaufsanschlage vom
<̂ . Februar i g 3 l bestimmten 'Abtheilungen,
sämmtlicher Realitäten aber nach Maßgabe des
Verfaufeanschlages und der Bedingnlsse vom
y. Februar 18)1 und des MobllarS nach der
Schätzung vom 22. und 2Z. März l32/^, und
rücksichttich der Bedlngnlsse vom 9. Februar
i33 l . gewlülget, und hlezu drel Termine, und
zwar: auf den 20. März , den l6 . Apri l und
den 14. Ma i i332 um 9 Uhr Vormi t tags,

im Orte Oberlaibach mit dem Beisatze bestimmt
worden, daß, wcn/1 diese Realitäten und Fahr-
mss? wtder be, der eisten noch zweiten Fei lbie,
tnngsragsayung um den «Vchätzungsbetrag,
r6^)«>c^v« den Derkaufsanschla,,, oder dar:
üder an M a n n gebracht werden könnten, scl,
be bet der dritten a^ch untel,- dem Gchätzungs,
betrag? hintangegeben werden würden.

W o übrigens den .sscnistustigen fi^ci stehet,
d«s Protocol! über die Abtheilung der feilzu-
bietenden Real i täten, d>e dießfaiiigen Licita-
ttonzbedingnlsse , den Verkauf^ inschlag, die
GcunoblLchKexlcatte, wie ailch dle Gchäftung
»n der dleßlündcccbtlichen Registratur zu den
gewöhnlichen Amlßst^nden ^ oder bn dem Bee
jlrksgerlchte Frcudenihal t injusehen, und Ab- '
schrifcen dauon zu verlangen.

Lalbach am l ^ . Februar 1 8 Z I .
A n m e r k u n g . Gel der am 2-), März i 8 5 2

abgehaltenen Llcltatlon sind unveraußert
verblieben:

2.) von der oberwahnten, unter die Herrschaft
^ol lsch, 3ud R'cs. ?Nr. 2^0 dienstbaren
l^2 Hübe, dle 4. Abtheilung dieser Halb-
h l ide , welche alS 5,»6^tl Hub the i l , 3,>i,
Rect. N r . 2 ^ 0 , um den Schätzungs-
wert h pv. l 3 i H fi. 5a kr. ; ^

, b.) dl? der Her l fH^ f t ?o>t!ch, 51H Rect. N r . M
2/»a dienstbaren Rtal i täc'en, im Vchäze
zungslvcrche pr. 70t) st. /«5 kr. und

5.) die Oanlfahrnlsse, welche be» der zweis
ten am 16. Aunl !. I . abzuhaltenden
Licltatlon veräußert werden.

N r . 27 l 7. A n m e r k u n g . Die vorstehend
auf den 16. April und !/>. Mcn'bestimm-
ten Fellbiecungßtclgsayuiiqen werden auf
den 7. Ma l und 4. I u m 18Z2 überlrae
yeri.

Uemtltche UerlautÄaruttIett.
Z. 514. (Z) N r . 5o6.

K u n d m a c h n n g.
Böi dem k. k. Absat)-Postamre ^u Olmütz

ist eine Accessistenstclle mit Zuo ff. Geho.tt, ge<
ge!iknstung eines gleichen Eiiullonsbetragcs, zu
bischen.— Was qemaß Verordnung der wohl«
!öl>l,ch k. k. obersten Hojoost ' Verwaltung,
ääo. l a . l. M . , Zahl 35^3 , mlt dem Beifü-
gen verlautbart w n d , daß Jene, die sich uw
diese Glelle zu bew^ben a-'d^nken sollten, ihre
gchörlg documentlrten Gesuche binnen t>icr
Wochen im W?ge ihrer vorgesetzten Behörde be»
der k. k. mährisch-sch-lesische^ Oberpost - Ver-
waltung in Brünn einzureichen haben.

K. K. «llyrlsche Oberpost-Verwaltulig.
Laibach am i g . April ^632.
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L i m i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Das k. k. Marine-Ober-Eommando in

Venedig macht hicmit allgemein bekannt: daß
es am drci und zwanzigsten des künftigen Mo-
nates Mai i3Z2, Vormittags um i» Uhr ,
,n dem gewöhnlichen Saale neben dem Haupte
Thore des k. k. Mar ine . Arsenals, mehrere
fur Ple Marme theils unbrauchbare, und theils
über f lu te Acrarial-Gegcnstände lm Wege der
Verstclgcrlmg an die Bestbittenden verkaufen

^ Die zu veräußernden Gegenstände und
dle Quantität und Elnthcttung derselben sind
,n der untenstehenden Tabelle beschrieben, und<
bet ledem Los ist dcr Bctrsg der Reugelder an-
gemelkt, wclches em Jeder bei dem Marine- -
Rath erlegen muß, um bei der Versteigerung
zugelassen zu werden.

Die übr-gen Bedingnisse sind in der Lici-
tanons-Anzeige, S . 522, vom 2ä. März
16 I2 , welche bei dem k. k. Militar.-Comman-
do in Laibach ersichtlich ist, festgesetzt.

Tabelle der zum Verkauf bestimmten Gegenstände, deren Claffi^irung m Lose, und Betrag
der für jedes Los zu erl?g?nden Reugelder.

y s « Quant i tät Reugeld für
^ ' ^ I B e n e n n u n g der G e g e n s t a n d e in Wiener jedes Los,

« " Pfund l österr. Lire

l S t a h l in alten Feilen . . . . . . . . . 2 0 3 )
^ Altes weiches Eisen zum Schmelzen Z 9 5 I 6 f

1 < Altes Gußeisen zum Schmelzen 2990 / l a o a
^ Altes Blech I 2 5 2 l
s M e t a l l - S t a u b i c ^ ?
v Wollene Lumpen . . . ^ 2Z80
iz Lumpen von Leinwand . . . . ' . ' ' ' ' ,...^^ ^
1 AlteS Papier . . . . 2229^ ^

2 /^ Abfälle von Leder . . ^ I V
) Abfäl le von K o r k . . . ' . ' ' ' . ' I ' ' 287 / ^ ^
ss Sägespan? und Stücke von Packholz . .' .' ' 222Z' H
^ G l a s s c h e r b e n . 27t 1
/ Weißes Werg zweiter Gattung von aufgelösten x
i Schlffötaucn 16910 )
j Gctheertcs detto detto . . . . . 152679 s ^

I ( Abfälle von Tau-Werg 6c)5/ > 25aa
^ Abfalle von Hanf 281c) ^
f Weißes Werg von Hanf . . . . . . . . 3566 ^

Venedig am 12. Apri l i632.

Der Ober-Commandant der k. k. Kr iegs-Marine:

H a m i l c . a r Marquis P a u l u c c i ,

Vice-Admiral.

Der Ober-Verwalter und ökonomische Manne-Referent:

J o h a n n F r a n z Edler v. Z a n e t t i .
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Z. öo6. (3) Nr . 2926M6. K.
E r k e n n t n i ß .

Von dcr k. k. illyrischen vereinten Cameral-
GefallclilVerwaltung wurde Mathlas Leutner,
gewesener Werkführer einer Bierbrauerei zu
Neumarktl, wegen eines am 20. I u m 16I1
unternomlnencn Biergcbraues mit 11 Eimer,
von welchem cr wußte, daß sein Dienstherr die
vorgeschriebene Anmeldung nicht gemacht, und
die entfallende Verzehrungssteuer^Gebühr nicht
entrichtet habe, m Gemäßhell der §§. 14, i 5 ,
16, 22 , 3/ l / 3 6 , 3c) und 44 des k. k. illyri-
schen Gubernial-Circulars vcm 26. Ju l i 1629,

" Z . , i 3 7 l , als Mitschuldiger bet dieser Gefalls-
Nebertretung, zuin Erläge dcr halben, wider
seinen Dienstherrn erkannten Strafgebühr '̂on
ä i fi- i 5 kr., mit 20 ss. 2? i>2 kr. E. M .
verurtheilt. Dieses Erkenntniß wird, weilsein
gegenwartiger Aufenthaltsort mchr ausgemit-
telt werden konnte, mit dem Beisätze öffentlich
bekannt gemacht, daß, wenn derselbe binnen
drei Monaten, vom Tage der dritten und letz-
ten Einschaltung des gegenwärtigen Erkennt-
nisses in die Zeltlingsblätttr sich nicht melden,
und innerhalb dieser Frist weder den Gnaden-
weg bei dieser k. k. Camcral- Gefallen- Verwal-
tung ergreifen / noch die k. k. Kammerprocura-
tur bei dem hiesigen k. k. Stadt« und Land-
rechte auffordern würde, das wider ihn gefällte
Strafcrkcnntmß in Nechskraft erwachsen werde.
— Von der k. k. illyrischen vereinten Cameral-
Gefällen-Verwaltung Latdach den i 3 . Apri l
i632.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 5 i 6 . (2) I . Nr . 379.

C o n v o c a t i o n s - E d l c l .
Vor dem Nejlrksgerickte zu Freudenthal

haben am 12. Ma» l. I . , Früh um 9 Uhr,
alle Jene, welche auf den stachlaßdes ami8 .
März d. I . zu jacher verstorbenen Glundbe-
fitz^rS, Michael Iaßdar, entweder Ansftlüchezu
haben gedenken, oder zu diesem Verlasse eiwaß
schulden, so glw>ß zu erschcmen, und dle Ersinn
ihre Forderungen zu lqu ldncn, die Leitern
aber lhre Elnfchuldungen genliu anzugeben,
wldrlgens sich Mc Gläubiger tue Folgen des
§. 8 l ^ b. G. D . , dle Vell^schuldncr aber den
Vorgang >m Rechtswege stlbst zuzuschreiben
haben werden.

Bez.Gericht Freudenthal am 5. Aor>l ,832.

Z . 525. (2) " N r . 366?
C o n c u r s

zur Befttzung des zweiten Amtsdielierspostens
an dn- k. k, Staatöhevrschaft Landstraß, — An

der k. k. Staatsherrschaft Landssraß, im Neu-
stadtler Kreise, ist dcr zwete Amtsdieners-Po-
sien, mit welchem eine jährliche Löhnung von
!s>0 fi. M . M . nebst dein Genusse der freyen
Wohnung verbunden ist, in Erledigung ge-
kommen; was mit der Erinnerung bekannt ge-
geben wird, daß Bittwerber um diesen Posten
deren gehörig instrulrten eigenhändig geschrie-
benen Gesuche, m welchen sich über das Alter,
S t a n d , die Kenntniß der krainenschen und
deutschen Sprache, Gesundheits-Umstände und
körperliche Beschaffenheit, dann scitherigeDienst-
leistung und Moralität legal auszuweisen ist,
bls letzten Ma i d. I . wo möglich persönlich bei
diesem Verwaltungscimte einzureichen haben.

K. K. Ver.valtungsamt der vereinten
Fondsherrschaften zu Landstraß am i g . Apri l
18^2.

L i t er a r i sche A n z e i g e .

I n der C a r l G e r o l d ' s c h e n Buchhandlung
in W i e n , ist erschienen, und GB^aibach bei
I g n a z A l o p s Eolcn v. K l c i n m a p r ,

zu haben:

N r h r b n ch
d e s ö st e r r e i ch > s c h e n

verbunden aui den gesetzlichen Vorschriften über
die gewöhnlichen Rechtsverhältnisse der Han-

delsleute.
Von J g . Edlen v. S o n n l e i t h n e r ,

der Rcchte O^ctol. t s. Nuthe und 0l0enllicdeM
^rof.stor oer vLN^elsrolsiesischaft, des Hantels«
und Wechselrcckns an dem f. t. politccln'schen

Instilute in Wlen.
Z w e i t e n e u b e a r b e i t e t e A u f l a g e .

a l . 6. W i e n , ,332. Preis: 2 st. O. M .
Der lühmlichsi bttcinnlc Velfossei kiefcKWer«

ses, welchen während des DiuckcS dieftl Iluftage
der To5 dahin raffte, hat bci der vorliegenden,
beinahe duichaus neuen Bearbeit»«« nickt nur
auf tie neuesten Gesetze, sondern aucl) auf die
Weise andeccr aus^ezl'i^nttcr Schriftsteller die^
fes /̂ dchcs Betacht genommen, und überdieh die
Adweläunsten des cl,s,llit:e cii commercio, an den
geeigneten Etellen angedeutet. Der Berfasfer hat
bler die Rlsullole femel vicljährigen Gefcdaitöt.'«
fahrungen lnetergeleAt, und sclde zur Ortlärung
der gesetzlichen Anordnungen auf eine Weise be-
nüo t , welcbe dieses W e l t nicht nur dcm Recbts-
gelehrten, sondern auä^, und zwar voszüglick dem
H^n?cl6manne faßlich und brauchbar macbt. D>e
Perlaashandlunc; schmeichelt sich daber, daß rle
!5oeilnahme, welHe die frühere Auflage erfahre«
Hi t , sich bei dieser Auögade tehter Hand «n no«P
nhohcsm 3Aah? del?ähien dürfte.
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M e t e o r o l o g i s c h e B e o b a c h t u n g e n zu L a i b ach Wasw^nv »̂n P^^i l

, »»»»»» —... . . - „ . .„^ —»»»» .̂ bei der «5iumü>,dlmg

3 V a r o m e t « r ^I^^^II^ W i t t e r u n g ^b^3Ä^

3 « Früh l Mittag ! Abends Früh Mit tag! Abend Früh ZUttags Abends ^

-lprU i3. 27! 2.5 27 5,2 f 27 2.8 — 5 ' — ,6 — 12 s. heittr heiter s. heiter ' '"^"«„»„>«»«»,
« »9. 37, 5,a 27 5,1,27 ^ ^ - 6 — 1? — i 2 , l M t e r heiter heiter ^» 1 H 0
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^ " ^ ' « 2 ? ! 2 ,g j 2 7 j 2 , o l 2 v i 2 , 2 j - ! 5 — , 2 — I I ! he i te r j h e w r schön — I 8 , ^

Angekommen den 2 l . ? l p r i l 18.^2.
Hr. Heinrich v. Gerliczy, kc>'n!ql. Gubernial-Mes-

^ ftr zu Fiume, und Hr. v.Susaijni; bcide von Fiume.
— Hr. Joseph Schim^ k. k. Hauptmann von Prinz

^ Hohcnloh.' I n f . 3ieg., v^t, Pcsaro. —Hr . C^rl Gerber,
Handelsmann, von Triest. — Hr. Johann Peter
Hacsy, Handelsmann und türkischer Unterthan, von
Semlin nach Triest. — Hr. Aloys Illiantschitsch,
Bezirks-Commissar und Richter, von Münkcndorf
nach Dornous. — Hr. Peter cjo Marehi, Mahler,
Von Trieft.

Den 22. Hr. v. Caballinl, k. k. Regierunas-
Rach und Hof'Modilien-Director, von Wien nach
Fiume. — Hr. Kuneit, Bemittelter, und Hr. I o -
scpl) Kuscht, Regierungs - Ve.imtcr; biide von Wicn
nach Triest. — Hr. Moritz Niedel, Handelsmann,
von Triest nach Wien. -"- Hr. Natale Schiavoni ̂
Mlhler mit Söhn, von Triest nach Wien»

^fr j t ichnijZ ver hier ^erssordencli>
D e n 19. A p r i l 1852.

Dcm Lukas Skositz,. Taglö'dncr, sein Weib Ma-
na , nlt 55 Jahr. in Hühnerdorf. Nr. 11 , am Ner-
vcnsieber. — Dem Herrn Ignaz Ur^ntt,ch, k. k.
Stadt« und Landnchts.Secretär, sein ^ohn Ignciz,
alt 6 1̂ 2 Monat, am Platze, Nr. 259, an einem
ncrvöstn Keuchhusten. - Dem Herrn Franz Frühauf,

' k. k. Cameralamts-^-ecretär, seine Tochter Theresia,
alt 3 ^ 2 Jahr, in der S t . Peters - Vorstadt, Nr.
36, an Fraisen, als Folge der Ucdersetzung des Krank-
hcitsstoffes auf das Gehirn.

Den 22. Gertraud Blaschitsch, Spitals-Siechc,
«tt 02 Jahr, im hintern Rcber, Nr. 58, an' der
Auszehrung. — Jacob Zhelcsnia, Fischer, alt 53
Iab r , in d«r Krakau-Vorstadl, Nr. ^»9, an derLun-
Zcnsucht. — Dem Mathias Sirnik, Landmann, sei-
ne Tochter Mar ia , alt 54 Jahr, in der S t . Peters-
Vorstadt, Nr. 44, an der Lungenentzündung. —.
Der Frau Elisabeth Vischwsky, pensionirten k. k
Lieutenants-Witwe, ihre Tochter Anna, alt 26 Iahr^
in der Pollana. Vorstadt, Nr. 2H, an der Lungen-
schwindsucht. — Dem Herrn Carl Huber, k. k. Ma-
qazins-Verwalter, feine Tochter Vincentia, alt 5
Jahr, in der Pollana-Vorstadt, Nr. «5, an der Ge-
hirnentzündung. ^» Maria Inglitsch, Witwe, alt
60 Jahr,, im Civi l-Spital,, Nr . 1,, an der Wasser-
sucht.

Den 2a. April. Dem Gregor Loger, Schwarzbacker,
feine Tochter Carolina, alt b 5̂ 2 Monat, am alttn-
Markt, Nr. 129, cm innerlichen Fraisen. ,

"" 3mtrs vom 19. M r i l l833.
Mcltelrre's.

Gtaatsf<!,uldvelschse!bunq<ntu5v.H. ( i t tEN . ) L? .^4
W,tn.Stadt 'V^. ico-Odl. zu 2 1̂ 2 v.H.<W CM.) 4?öjlt

(Aerarial) (Dome,?.)
Obligationen del S t a n d s . (C. M.) (O. N.)

v. Österreich unter unv 'Zu 5 V-H.1 — —
ob dir Enns, von !Nöh^ zu 2 ̂ /2 v .H. l — —
men, Mahren, Schle- U:2i /^,v.H. >̂ — —
slen.Sreyet-m^rk.KarNl zuH vH>« 071^2 —
sen, Krain und Görz N> i Z/ l v H. s — —

Geittr.^Casse-Ainvcisluigen. Iähr! i ' ^ l0Z,^8 pCi.

Z. 5^1. (l)

A ,1 z e i g e.
Fuv nachslkommendcn M a i - M a r k t em-

pfiehlt sich der Unterzeichnete der hochwürdigen
Geistlichkeit mit einem Vorrathe von allen Kir -
chengcrä'thm, und schmeichelt sich' zugleich,
daß cr den gütigen Zuspruch wie bishex noch
fcvuers erholten wird, da er die vorzüglichst
schönste Arbeit nebst dm billigsten Preisen ver-
spricht.

Auch übernimmt er alle Arten Galanteric-
Arbkit-Reparaturen, welche nicht nach Wien
wieder gesendet werden wollen.

Laibach am 25» April 18Z2.
J o s e p h I g n a z S c h u l z ,

Gürtler und Silberarbeitcr amPlatze,
de>r Schusicrbrücke gegenüber.

Ein Pupissar?Capital von ^00 st. M . M .
wird gegen gesetzmäßige Sicherheit ausgelichm,
worüber dicses-Zeitungs« Comptoir nähere Aus-
kunft ertheilet

Z^5Z2. (1)

I m Hause N r . 206, in der Herrngassl>
ist von Georgi an ein S ta l l auf vier Pferde
zu vergeben; worüber der Hausmeister die Aus-
kunft ertheilt.
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ClsUbernial - ^rlaulbarungen.
Z. 53o. s l ) Nr . 7655.

K u n d m a c h u n g .
Die nachstehende Kundmachung dcs k. k.

tlrollschen Guberniums über die Verkehrserleich-
terungen am tirolischen Samtcus-Eordone wird
hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht. —
Vom k. k. illyrlschen Gubernium. Lachach am
12. Apri l i832.

K u n d m a c h u n g
der nahern Bestimmungen über die Verkehrs,
Erleichterungen am tirollschen Samtats-Cor?
done. —» M i t Bezug auf den §. ^ der Kund-
machung vom i 6 . Mar ; d. I . , Zahl 6196,
über die von Bemer Majestät am Nrolischen
Sanitats-!3ordone bewilligten Verkehrs'Erlnch-
tcrungen wird hiemtt zur öffentlichen Kennt-
n»ß gebracht, daß für Personen, welche aus
den m,t der Cholera befallenen Gegenden kom-
men / anstatt der Nachwelsung de» Aufenthil«
tes von zehn Tagen in einer gesunden Pco-
mn; zum c^ntumazfceien Eilitritte in Tirol auch
genüge, mittelst legaler Urkunden nachzuwei-
sen, daß sie jene Gegenden scit mehr als f ü n f
Zagen verlassen, mithin die letzten fünf Tage
in einer von dieftr Krankheit ganz freien Pro-
vinz, und in einem m Bezug auf tue Cholera-
Krankheit ganz unverdächtigen Geiundheits«
Zustande zugebracht haben. — Für Thlere «st
unter den gleichen Bedmqungen dcr freie <3,n-
t r i t l ebenfalls gestattet. — Auch die Effecten
Ver Reisende,,/ so wie die Waaren überhaupt,
welche aus den mit der Cholera befallenen Ge-
genden kommen, sind von der contumazämtli-
chen Reinigung befreit, rvenn durch obrigkeitll-
che Zeugmsse nachgewiesen w i r d , daß dieselben
m einer gesunden Provinz unttr obrlgkeitll-
cher Aufsicht a u s q e p a ck t und durch v o l l e
f ü n f Tage gelüftet worden sind. — I n n s -
bruck am Zo. März »932. — K« K. Guber-
inum für Tirol und Vorarlberg.

F r i e d r i c h Graf von W i l c z e k ,
Gouverneur.

R o b e r t Ritter v. B e n z ,
k. k. wirkl. Hofrach.

J o h a n n N e p . Edler v. E h r h a r t ,
k. k° wirkl. Gnbernial'Rath.

N r . 70 / ,A i3 l0 . Ban .

Htavt - unV lanvrechtliche Verlautbarungen.
s . 53 / . (1) N r . 2643.

<3 d i c t.
Von dem k. f. S tad t , und Landrechte

in Kram wlrd bekannt gemacht: daß das m
der deutschen Gasse in Lachach, 5uk Consc.
N r . 176, gelegene, gerichtlich au f ^ l ^ö st. 5c, kr.

geschätzte Haus, dann zwei Gemeinantheile,
5ud Mapoe Nr . 289.164 und I 8 9 M , »n l^a-
^0va ^LU3c:tia) wuuon jeder auf 60 st. ge«
scdayt worden lst, am 21. Ma l 18)2 um 12
Uhr Vormittags vor diesem Gerichte an den
Meistbietenden werden veräußert werden. Die
abgeänderten Licitatiunsbedingnisse können in
der dicßgerlchtlichen Registratur, oder bei dem
Di'. Paschal,, elngcschen und auch Abschr ftcn
davon erhoben werden. Laibach am ,4 . Apri l
1332.

Z. 507. (3) N r . i o5g .
E d i c t .

Von'dem k. k. S tad t - und Landrechte in
Kra,n wird bekannt gemacht: 3s seoe von die-
sem Gerichte, als Abhandlungsmstanz, nach
Franz und Theresia Wasser, auf Ansuchen des
Alois Wasser, Vormundes der von den erst-
geda-chten verstorbenen Wasser'schen Z-heleuten
rückgelassenen Pupillen, cia ^rues. 10. Februar
l. I . , ^sr!.i3. I^xli. , «59 , in die öffentliche
Värstelgecuns, des, zU dem Nachlasse des Franz
Wasser gehörigen, dem hiesigen Stadtmagl-
ftrate, Zud Nect. Nr . l ) 2 i , dlenstbarenMoos-
terrams am Vo la r , sammt dem darauf beste«
henden, ehemals der k. k. Landwirthschaftsge-
sellschaft in Kram eigenthümlich gewesenen M u -
sterhufe und dem Anbaue uon 3 5 Mir l ing Korn,
im Gesammtwerthe pr. i , ) 6 st. M . M . gewil-
l lget, und hiezu drei Termine, und zwar: auf
den 12. März , 9. April und 7. M a i l . I .
16 )2 , jedesmal um i n Uhr Vormittags, vor
tnesem k. k. Gtadt- und Landrechte mit dem
Be«satze bestimmet worden, daß die erwähnte
Realität auch bei der drmen Feilbietung mcht
unter dem zum Ausrufspreise angenommenen
Werche pr. n 3 6 fl. M . M . hlntangegeben
wird. Wo übrigens den .!i lussustlgen flei ste-t
het, d«e diesfalllgen Llcitat,onsbedingnisse in
d?r dieslandrechtllchen Registratur zu den ge-
wöhnlichen Amtsstunden einzusehen.

Laibach oen 2 l . Februar 16Z2.
A n m e r k u n g . B n der zweiten Feilbietungs-

Tagsatzung hat sich kein. Kauflustiger
gemeldet.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 536. U ) N r . Sgä-

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums

Gottschee wird hiemit bekannt gemacht: Es seye
Huf Anlangen der Gera Kotze von Wetzenbach,
in die neuerliche Feilbietung der zu Oberwetzen-
bach liegenden, »ud Rect. N r . 2o3o / der
Herrschaft Gottschee dienstbaren i jH Urb. Hü-
be, wegen von dem Ersteher Johann Kotze mcyc

(3. Amts-Blatt Nr. öo. d. 26. April 1KI2,)
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zugehaltenen Licitationsbedmgnlssen gewilliget,
und wegen Vornahme derselben die Tagsatzung
auf den 6- M a i d. I . ln I.oco der Realität
mtt dem Beisätze angeordnet worden, daß tne-
se Realität wohl um den frühern Mnf tvo t pr.
Z02 si. ausgerufen, jedoch um jeden Preis auf
Gefahr und Unkosten des frühern Erstehers
hintangegeben werden wnd .

Bezirksgericht Gottjchee den 10. Apr i l

ö- 527. (.) g^ I^r. 4^3.
F e i l b i e t u n g ß . E d i c t .

Bom Bezirlsgerichie Wipbach wird bekannt
gemacht: ES seyender Ansuchen ter Anna 5<ir5li
von Slapp, wegen ih« schuldigen 63 st. 14 sr.
c. 8. c , ei« öffentliche Feilbietung der, der War.
gareth Utmar zu Slapp elqrnthümlichen, daselbst
belegenen, zur Herrschaft W'pbach oienstbaren, und

. auf 9o5 fl. M . M . gerichtlich geschaßten Realitä.
ten, als: i j6 Hude mtt An> und ^ugehör, lZonsc.
Nr. 62, in Slapp, Acker na I^c l in i , Ll-aici^H,
I'urlgnlca, Niuxa puä V»läia, uno Oemein^nthell
kanallx«, im Wege derLicitation dewllliget, auch
sind hiezu drei FeilbietungStagsaßungen, nämlich:
für den 2. Apr i l , 2. Ma l uno 1. Juni d. I . , je.
desmal zu den vormittägigen AmtSstunoen in
I^aco Slapp mit dem Anfange beraumt worden,
daß die Realitäten bei d«r eisten und zweiten Feil»
bietung nur um oder über den lvchähungsivellh,
bei der oritten aber auch unter demselben hintange»
geben werden sollen.

Demnach werden die Kauflustigen hiezu zu er-
scheinen eingeladen, und sönnen inmicielit die
Schätzung, dann Vertauföhebingnisse täglich hicr-
amts einsehen.

Bezirksgericht Wipdach am 2a. Februar ,L52.
A n m e r k u n g . Bei cer abgehaltenen ersten Ver«

'steigerung ist die hübe nicht an Minn ge-
bracht norden. ^

Z. 522. (,) Nr. 567.
E v i c t .

Alle'Jene, dit bei dem Verlasse des zu Pe«
rou verstorbenen Hüblets, Johann Padar, aus rraö
immer für einem Rechtsgrunde einen Anspruch
zumachen berechtiget zu seyn glauben, haben sel-
ben̂ so gewiß bei der dießfasls auf den »5. Mai
l . ^s" FrüH um 9 Uhr angeordneten Tagfahung
d^juthun uno geltend zu machen, widrigens sie
sich d,e Holgen des § 3,4 b. G. B. selbst zuzu»
schreiben haden weroen.

Bezirksgericht Weixelberg ^m »<3. April iL32.

Z' 523. (,) ^ - ' Nr. 566.
E d i c t .

Alle Jene, die bei dem Verlasse des zu Pol.
litz verstorbenen Martin Pottokar, Halbhüdler,
aus was immer für einem Rechtsgrunbe einen An«
spruch zu machen berechtiget seyn, haben selben bei
der dießfalls auf den 16. Mai l̂  I . , Früh um 9
Uhr vor diesem Gerichte anberaumten Tagsahung <
fo gewiß darzuthun und geltend zu machen, n?i«
drigeng sie sich die Folgen deS §. Si4 b. G. A. ^
selbst luzuschreiben haben werden.

Bezirksgericht Mixelderg am »6. April z652.

3.524. <2) ^^^» Nr. ̂ F.
K u n d m a c h u n g

der Comurs - Ausschreibung zur Wiederbe-
ftyung der crkdlgteri Bezlrk^undar^tfnsselle

»m Beznke Landftraß, Neusiadller Kreises.
Durch bas etfol^te Ableben des Johann

Hoffler,st dle Bez,rkSchprurgensiclIe in diesem
Bezirke, mtt welcher ein Gehalt von jahr l i -
chen Achtzlg Gulden M . M . aus der Bczirks-
casse verbunden lst, m Erlcdtgung gefvmmen.

Dieß wird nun mit derErmner^ng bekannr
gegeben, daß jene Ind iv iduen, welche siv um
dlesen Dienstposten bewerben wollen, und sich
dazu befahlgt dünken, ihre gehörig mssruirten
Gesuche, in welchen sich nebst den Befah,yungs-
Decreten auch über dns Nat ionale, S t a n d ,
Alter, Kenntmß der Landessprache, bisher ge-
lnsteten Dienste, so wie über die Mora l i tä t le-
gal auszuweisen lst, bis letzten M a i »852 bei
dleser Vezirksobrlgkeit einzureichen haben.

K. K. Beznks - Obrigkeit der vereinten
Fondsherrschüften zu Landstraß am 18. A p u l
iS32.
Z. 5og. (5) . Nr. .45.

F e i l b i e t u n g s . E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Senosetfch wild hie«

mit delannt gemacht: Es fei auf Anlangen des
Herrn Johann Nep. v. Redange, gefthlicher Ver-
treter feiner ssrau Dororhea, (Zesfionärinn des
Gregor Iurza, ,n die executive Feilbierun., der,
dem Gegner Matthäus Iurza Iva, e von Gore«,e
gehoriaen, der löblichen Herrschaft Lucag, öul,
Urb. Nr. 6 1 , zinsbaren Halbhube sammt A n . und
Zugehör, wegen schuldigen 244 fl. 55 fr. gewiNi-
get, und zu deren Abhaltung der erste Termin auf
den 2. Ap l i l , der zweite auf den 1, M a i und ber
dritte auf den 4- Juni d. I . , jedesmal Vormit-
tags um 9 Uhr im Orte Goreine mit dem Be i -
sätze bestimmt worden, daß, faNs diese Realität
weder bei der e.rstcn noch zwetten Feildletungstag«
sahung um den Schätzungswert!) oder darüber an
Mann gebracht werden könnte, solche bei der drit«
tcn auch unter demselben hintangegeben werden
würde.

Wozu die Kausiustigen mit dem Beifahe ein«
geladen werden, daß die Schätzung und Licita-
tionSbedingnisse hieramts eingesehen oder in At«
schllfc behoben werden können.

Beznlsgerichc Sencsettch ^en '^. Februar 2852.

Z . 520. (1)

Mosezih Marittser^
bürgert. Klein-Uhrmacher, wohnhaft am Platze,
nächst dem Rathhause, N r . 3 , gibt sich die
Ehre zur Kenntniß eines verehrungswürdl'gen
Publicums zu bringen, daß er mit einer großm
Auswahl von Sack- und Stockuhren, worun-
ter besonders geschmackvolle ganz durchsichtige
Glassturz-Uhren sind, versehen ist.

Da er solche w bekannt guten Meistern
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in Wien eigens ^stellte, ihren Gang erprob-
te , und für deren Güte bürgt, hofft er an-
noch wegen den billigen Prelsen sich einer zahl-
reichen Abnahme erfreuen zu dürfen.

Er ergreift diese Gelegenheit seinen Gön-
nern für das ihm bis nun geschenkte Zutrauen
und den gütigen Zuspruch zu danken, und sich
der huhcn Gunst derselben für die Zukunft zu
empfehlen. Zugleich sieht er sich angenehm ver-
pflichtet, ergebcnst anzuzeigen, daß er ne!)st
jcder Reparatur sn Sp le l - und Cylinder-Uh-
ren, dann Musik-Sjnelwerken, die er mit
größter Genauigkeit herzustellen verbürgt, auch
m der Lage ist, auf alle Sorten Taschen- und
Stockuhrcn nach beliebigem Geschmacke, wie
auch auf Musik-Spiclwerke zu Uhren oder
Toiletten, mit zwei-, drel- oder vierstückiger
Musik-Walze, wozu die Stücke nach Belieben
gewählt werden können, Bestellungen anzu-
nehmen, und zur vollkommensten Zufrieden-
heit m möglichster Kür^e zu besorgen.,

Ucbrigens wird ein Spielwerk mit vier.
MuMücken zur gefalligen Selbstüberzeugung
des reinen und nchtigen Soieles wegen, für
jeden Kunstliebhaber baldigst berett stehen.

Laibach am 21 . Apri l iLZ^.

Z. 536. ( l ) ^ ^ ^

> ^ a u ö

hat seine Niederlage im Gewölbe des Herrn
F ^ . U. DVÄÄl^schen Hauses am Schulplatze,
der k. ^. Hcmfttwache gegenüber, und empfiehlt
sich ltztkommenden M a i - M a r k t mlt ei-
nem wohl af for t i r tm Lager von N ü r n b e r -

g e r und G a l a n t e r l e - W a a r e n zu den
möglichst billigsten Preisen.
Auch bekömmt man bei ihm sehr guten echten

Gratzer Choccolade eigener Erzeugniß
das P f d . superfein mit Vani l le a 1 fi. ä6 kr. C M .

„ ,, ^ ' ?̂  '5 " ,»>^^ „ «-

V e r k a u f e ine r Kirchenorgeck.

Die Orgel bei der Pfarrkirche zu Neu-
markt l , aus acht auserlesenen Registern be-
stehend, und von sehr angenehmen Ton, wird
am 10. k. M . M a t , um 10 Uhr Vormittags
versteigerungsweisc feilgeboten werden.

Kauflustige sind eingeladen am benann-
ten Tage an Or t und Stelle zur Licitation
zu erscheinen, und es steht Jedermann auch
vorher frei , sich von dcr" Beschaffenheit dieses
WerkeS zu überzeugen, welches nur deßwegen
tzintangegeben wird/ well es für diese' große

Kirche zu klein, und ein anderes von angemes-
sener Größe schon angeschafft ist.

Von der Kirchenvorstchung zu Neumarktl
am i5. April 19I2.^

Machricht für Mtern nnV V>sr-
münVer.

Jeder, der Liebe zur Konkunst besitzt
und um die Pflege derselben besorgt ist, wird
einschen, wie nöthig es ist, junge Talente zn
bilden, die im Alande sind, die abgehenden
zu ersetzen. Daher mache ich allen Freunden
der̂  Tonkunst bekanm, daß nach Ostern noch
Mädchen von 3 bis ,4 Jahren zu dem Pr i -
vat-Uuterncht im Gesang und ^ o r ^ . N ^ o -
Splel angenommen werden, worin sie nach
einer gründlichen, höchst einfachen und leicht
faßlichen Methode taglich ein? stunde Unter-
richt in der Wohnung des Unterzeichneten er-
halten.

, ^ MascheK.
I n der J g . A l. Edlen v. K l e i n m a y r ' -
fchen Buchhandlung in Lalbach, ncuer M a r k t ,

N r . 221 . / 'st zu haben:

Forschriften
f ü r

Hchönschreibekunst,
v o n

J o s e p h P a p e ? .
^. heft für die deutscbe Gurrentschrift; 9 Blät»

tcr. Preis 24 kr. C. M .
2. heft für 5ie englische Guirentschlift: n B l ä k ,

ler. Pr?iS 24 tt. (Z. M . D
3. heft für Kanzlei und Fractur, dann noch »2 ' '

andere Schriftgatlungen, mit fasligraphi"
lcben Verzierungen ;' »4 Blätter. P l l l s ,
4^ kr. <H. M . ^

Da schon die früheren Vorschriften diefeS
practischen Kalligraphen durch den starken Ms^tz
als brauchbar anerkannt wurden, und auch sä?on
bei B^eurtbeUung der früheren Arbeiten des Ver-
fassers, besonders bei der deutschen Eurrenlscbrist,
der innigen Verschmelzung der Einfachheit mit Ele-
ganz, und daher des vorzugsweisen Gebrauchls süc
Kanzleien und Geschäfte, Ermahnung geschah; ^
bleibt hier bloß zu dcm?l?en, daß duse Aullag«
sowohl an Reinheit des Stiches v^n David Bur t -
hart , nichts zu lrünjchen üdlig läßt, als auch, daß
das dlitte heft um fechS Alphabete vermehrt, und
selbst die griechische Sckrift in gefällige Formen?,
dem EngUschen anr.äbelnd, gebracht wuroe.

Ferner sind noch von demselben Verfasser lN
haben: Multeiblätter der KaMgraphie, in Alpd°'
beten und Texten a l l « Schriftarten, mit taMgra
Phischen Verzierungen; 12 große Folio > B la t te r ,
auf Aasler V e l i n , gebettet, PreiS 2 ft. (Z. ^ l .
— Vorlegedlatt«r für Kalligraphie; 2 hefte, das
heft zu 20 kr. (5. M . — Anleitung für Schonschrel.
belunfi; I hefte, daS heft zu 20 tr. E. M .


